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Amtsblatt zur Laidacher Zeitung Nr. 188.
Donnerstag den IN. August 1875.

<2573) Nr. 565b.

Kundmachung.
Infolge Ersuchens des k. k. militcilgcogra«

M e n Institutes in Wien vom 2. Ju l i l. I . ,
^' 6513, wird Nachstehendes zur allgemeinen
Kenntnis gebracht:

1. Sind soeben erschienen und können vom
UUlitär - geographischen Institute bezogen werden:
b) Mappierungsinstluctioll 1. Theil (dienstlicher

Theil) um den Preis von 20 kr.;
b) Mappierungsinstruction 2. Theil (technischer

Theil) um den Preis von 40 kr.;
H Zeichnungsschli'lsscl complclt, in l 1 Blättern,

und ein Erla'uterungShest um den Preis vo»
l fi. 50 kr ;

") seichnenschlüssel in einzelnen Blättern, Titel.
^ blatt, um den Preis von 10 kr.;
^latt I (Vorschrift zur Beschreibung militärischer

Aufnahmen) um den Preis von 10 l r . ;
"latt I I «. (Borschrift zur Beschreibung militärischer

Aufnahmen für den Maßstab i ' : 2500 Block-
oder Balken- dann Batard Schrift) um den
^reis von 10 kr.;

'" Vlatt I I n, (Benennung der zu diesen verschie
benen Schriftarten zu beschreibenden Objecte)

H um den PreiS von 10 kr.;
^ I I d (Benennung der mit diesen verschiede»

"en Schriftarten zu befchrcibendcn Objecte)
^. W den Pieiö von 10 kr.;

" ^ I I I (konventionelle Bezeichnung für einzelne
^Naingcgcnstände, Grenzen und für die Küste)

^ den PreiS von 15 kr.;
, ^ (Conventionelle Bezeichnung für Cornu-

^ l iyncn, Dämme, Gräben, Einfriedungen,
, asftt- und Brückenbautey) um den PreiS

V (Conventionelle Bezeichnungen für ttul-
^llttungen und Wohnorte) um den Preis

^ V l (Scalen für die Terraindarstcllung mit
Schichtenlinie und Schroffen) um den PrciS

tzl bon i o ^ .

^ ^ I I I (konventionelle Bezeichnung für KriegS
<lila " " ^ Truppen) um den Preis von 20 kr.;

""«unqöheft um den Preis von 10 l r .
Alon ^ " " ^ Speziallarte der österr. ungar.
d«g "He im Maße 1:75000 gelangen im Lause

"vnateS J u l i zur Ausgabe, die Blätter:
"°"e 12, Colone X I I I . Krems.

" l 5 , ^ I , ^ > - ^ce .
" K>, ^ I ^ , , ^
" ^ , I lV, ^irl u. Mssereith.
" ^ ' , „ VI, vtattenberg.
" ^ ' „ I, Bludcnz u. Vaduz.
" ^ . „ l l , Stuben.
" ^ . i l l , Landeck.
" 2 7 , ^ VI, H ipp ' Wilde,

ÜX> , ..itzc.
" ^ ., III, NanderS.
" ^ ' „ XXX, Szck und MocS.
." ^ ' « III, Glurnö.
„ i</ " V, Klausen.

" ' .. VI I , Silian und St.
., i<j Stejan.
„ " ' .. XXXI , Vlaros'Bclsarhely.
.. " XI I I , Gverq^..
, ^ .. XXIX. v

^ „ XXX, Dl^ll.0 ûoa>.' und
., Hl, KülöllSvar.

' ,. XXXI , Nyaradtö u. Nagy
.. 2<) Kend.
, ' ' " XVVN, SzekelyUdvarhely.

' .. !, Olahfulu und Cŝ e-
^ 2«; Sareda.
„ 2^' " ^ 1 , Storo.
" «zg' " V, Sette komuni.

' - lV , Avio u. Valdagno.

Gleichzeitig erfcheint eine, die Vezeichnung,
der Grenze zwischen Tirol und Vorarlberg auf
dem Blatte Zone 18, Colonc I I I I I - Ursprung'
berichtigende 5 " ' " ^ indcm diesc Grenze bisher
immer als ^ ^ , .nptmannschaftsgicnzc angcgc
bcn wurde, nunmehr aber vom l . l . Ministerium
des Innern als Lan^ bezeichnet wurde.

3. îcue Präuiu......^.^ncn auf die Gcneral-
kartc von Central Europa beziehungsweise der österr.
ungar. Monarchie im Maßstabe von 1:300.000
der infolge des Ncichs-Kriegsministcrial Nescriptes
vom 20. Jun i 1tt7ü, Abth. 5, 1>ir. 1542, wer
den nur noch bis Ende lausenden IahreS 1875
entgegengenommen.

Nach Ablauf dieser Zeit werden keine Prä
numerationcn mehr angenommen, und es kann
dieses Kartenwerk nur mehr im Einzclnverlauf um
den Preis eines uncolorierlen und neuaufgcspannten
Blattes pr. 50 kr., beziehungsweise mit ^ a l d -
farbendruck verschen per 70 lr . abgcgcb.cn werden,
und wird für dieses kolorieren eines BlatteS
25 kr., für das Auffpanncn 30 kr. berechnet.

Laibach, am 28. J u l i 1875.

K . k. j'andeolcgielnng für K r a i n .

(2556 3) Nr. 5000.

Concurs Ausschmbung.
Zur Besetzung der für Krain sistcmisiertcn drei

Korstwartstcllen mit dem Gehalte von je 400 fi.,
der :_' Activilü! von 100 st., dem
Begc! , , uschalc r . . > ft. und einem Pau
schale von 12 fi. für Äanzlei-Erfordernisse wird der
Concurs

b i s E n d e August 1 « 7 5
ausgeschrieben.

Bewerber um diese Staats^orst Dienststellen
haben ihre <̂  sung der Schul-
bildung, der ,.c)cn und sloveni«
schen Sprache, der mit gutem Erfolge bestandenen
Prüfung für den Forstjchutz- und technischen HilfS
dienst, endlich ihrer bisherigen Verwendung im
Forstdienstsache in der oben angegebenen Concurs-
frist bei der k. l . Landesregierung einzubringen.

Laibach, am 25. Ju l i 1875.

Bon der l . l . ^audesrenicrung.
(262l1—2) Nr. 3270.

Concnrs Ansschmbung.
I n der l . l . Hl'änncrstiafai^ " ^

zu Lalbach ist die Stelle des t. ! ,....._
ControllorS in der X . Rangsklasse mit den fistem-
uiäßigen Bezügen, dann mit dem Genusse einer
Naturalwohnung nebst Garten, sowic cincS IahreS<
beputatS von 4 blaster« harten, und 2 itlaf.
tern weichen 3 6 " Schnittholzes und öO Pfund
Slcarmlclzcn und mil der Verpflichtung
la^c ci:^i Dicnstcaution im Betrage cm^ ,..._
l >H in Erledigung gekommen.

Bcwerber um t üc haben ihre gehörig
gelegten Gesuche - licbcncn Üvege unter
Nachwcisung dcr <r dculsct̂ en und jlo»
denifchen Sprache und ihrer Befähigung im Ma-
nipulations und M l 'che

b i n n c l . . . ^ . a g c n ,
von der dlittcn Einschaltung dieses Edictcs in^der
„Laibacher Leitung" bei der gefertigten l . l . Staats.
anwaltschaft zu n' ' >n.

Laibach, am _ llgust 1875.

u . l . Staatsanwaltjchast.
^2006 1) sir. 7618.

Prstmcistclstcllc.
Die Postulcistcrstelle dcim l . k. Postamte V,

dem bei Vroßlaschiz gelangt gegen ttraf
und Leistung einer ' ' von 2^M j l . , zu>
B.i.ln'",^. — M i t l . ,>. ^^cllc ist eine Jahres
> , von 1bO si., ein Ämt^paujchale vor

i jährlichen 40 fi. und ein Botenpauschale jährlicher
^ 200 ft. für die wöchentlich viermalige Befolgung
! deS Botenganges zwifchen Bidem und Großlaschiz
verbunden.

! Dic Bewerber haben ihre eigenhändig ge-
schriebencn Gesuche unter Nachweisung des UlterS,

! Standes, der Schulbildung und der Bermögens-
verhältnisse

b i n n e n d r e i Wochen
bei der k. k. Postdirettion in Trieft einzubringen,
und d, cn, ob sie sich bereit erklären,
cin zuu. ^ . , z:e geeignetes Locale beizustellen,
und im Falle der Combinierung des k. k. Post-
amtes mit den für die Besorgung deS Telegra-
phendienstcs entfallenden sistemmäßigen Bezügen

, zufrieden stellen.
, Trieft, den 16. August 1875.

K. k. Postdirection.

(2633—1) Nr. 473.

Mrcrstelle.
Nn der zweiklassigcn Bollsschule in S t . Vartlmä

ist die Stelle eines zweiten Lehrers mit dem Iahles-
gehalte von 500 ft. zu besetzen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre gehörig
dcleqten Gesuche, und zwar jene, die ' in^
gestellt sind, im Weae der vorgesetzten ^ ^ . . : . , H u l -

! behörde
b i s 15 . S e p t e m b e r l . I .

bei dem verstärkten Ortsschulrathe in S t . Bartlmä
, zu überreichen.
! K. k. Bezirlsschulrath Gurkfeld, am 13ten
August 1875.

(2614—3) 3tr. 6666.

Kundmachnnst.
^ ^lachtem am «. d. M . in dem Gerichtsbezirle
Landstraß der Rinderpest Cordon an die Gränze
verlegt wurde, wird für weiterhin in dem gebach-
ten GerichtSbezirle die Abhaltung von Biehmarkten
gestattet.

K. l . BezirkShauvtmannschajt Gurkfeld, am
10. August 1875

(2636—2) Nr. !1V03.

Licitatloll^ Knndinachllng.
Wegen ^ ' ' ' ^n

servierung der ... . . . ^ i,de
Laibach stehenden ^ ssen unt jür
das Jahr 1876 wird die Llcitations- und Osfett-
verhandlung beim Stadtmagistrate

am 2 6 . Augus t 1 8 7 5 , '
um 9 Uhr vormittaqtz, stattfinden.

Unlernchmun cm
Beiftigcn cingfs>' ^.. ...lta
tions- und L ĉh in den

lichen 5>en im Locale des magi-
,ll(nllchen Bau<!,l!!^ c.nqcschen werden können.

^tadtmastistrat ^aibach,
den 1. August 1875.

(2035-2) Nl . N'?8^.

^icitatil^ns >Nlndmachnng.
Gegen Reconstruction der StephanSborfer

Brücke in Holz sammt dcn nothwendigen Eisen
bcsl.n!>ll,.ilcn, dann H" ' " ' ^ "«^ cineß gemauerten
Uj wird die ,S und ilffertver-
Handlung beim C i

am 3 l .
um 9 Uhr vormitl.^ . ,._ ^

Unternehmunqslustiqe weiden hiezu mit dem
Beifügen <
» " " " " " l " ' ^,, , . , , . . . < > .

in den gc> stunden
, lm Locale des magistratlichen BauamteS einge-
c sehen werden können.

Gtadt«astiftrat Laiback,
l am 13. August 1875.
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A n z e i g e b l a t t .
(2815—1) Nl. 5249.

Dntte exec. FckbieNmq.
Bom k. l . Landesgerichte Laibach

wird mit Bezug auf das Edict vom
29. J u n i 1875, Z. 3170, bekannt
gemacht, daß bei der zweiten exec.
Feildietungs-Tagsatzung der in die
Josef Pauer'fche Eoncursmafse gehö-
rigen Realitäten Rctf.-Nr. 32 u. 353
»H Magistrat Laidach kein Kauflusti-
ger erschienen fei, wornach am

6. S e p t e m b e r 1 8 7 5 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, bei
diesem Gerichtshofe zur dritten Feil-
dietungs'Tagsatzung geschritten werden
wird, wobei obige Realitäten auch unter
dem Schätzungswerthe hintangegeben
werden.

Laidach, am 10. August 1875.

(2357—1) 3K. 880.

Executive Feilbietuug.
Vom k. k. Kreisgerichte Rudolfs,

werth alS Realinftanz wird kundge-
macht :

I n der EfecutionSsach« der k. k.
Finanzprocuratur in Vertretung des
h. Uerarö gegen Frau Maria Plan-
tan in Rudolsswerth wird die efec.
Feilbietung der der Frau Maria
Plantan in Rudolfswerth gehörigen,
in Rudolfswerth gelegenen, im Grund-
buche der Stadt Rudolfswerth sub
Rcft. 3tr. 189 vorkommenden, gericht«
lich auf 1020 st. bewertheten Haus-
realität wegen aus dem Rückstands-
ausweise vom 5. Oktober 1874 schul-
digen 46 fi. 95 kr., der auf 20 ft.
31 kr. adjustierten und weiters auf'
laufenden Ezecutionskosten bewilliget
und zu deren Vornahme die Tag-
satzung auf den

3. S e p t e m b e r ,
8. O k t o b e r und
1 2 . N o v e m b e r 1 8 7 5 ,

jedeSmal vormittags 9 Uhr, im Ber-
handwngssaale deö k. k. Kreisgerichtes
Rudolfswerth mit dem Beisätze an-
geordnet, daß obige Realität bei der
ersten und zweiten Feildietung nur
um oder über dem obigen Schätzungs-
werth, bei der letzten aber auch unter
demselben an den Meistbietenden hint«
anreden werden wird.

clfswerth, am 20. J u l i 1875.

(242t,—3) Nt. 3331

Relicitation.
Von dem t. t. Vezlrlsgerichte Wlp.

pach w,rd hi«m<t belannt gegebn,:
E« sei über Ansuchen de« Anton

Mesesnel von Pokraga wegen nicht zu«
gehaltener ^icitatlonsbedingnissc die Rt»
l>c,talion des von Maria Mesesnel von
Planina laut ^icllalionsprotoloUes vom
19. 3uni 1867, H. 295«, erstandenen,
i » Grundbuch« d«r Herrschaft Wippach
>«Xz«^r. 10 l . Parz.'Nr. 145 vortom«
menden Hause« Eonsc.. Sir. «8 sammt
dazu gehörigem Keller, Hofraum und allen
Sero«lutsrechlen, des Gartens volt Parz«.
Nr. 117, dann der Wiese n» 0«r«l1li
Parz.Nr. 1'.»^0 in Planina gelegen, be«
»illlget und die einzig« logsatzung auf
den

7. S e p t e m b e r 1 8 7 5 ,

» « U Uhr oormittaqs, in diefer Gerichts«
l » n M mit dem Veisatze angeordnet wor-
den. h«h ^« genannte Realililt hlebei um
l«d«n Und,, verliuhert wird.

2U. HM 1 8 ^ 3 " ' « " ' " ^Wp<«d' ««

(2619—1) «r. 3456. ,

Ueberttagung
dritter exec. Feilbietung.

Bom l. l. L>cz»clsgellchle öllllch
w»rd belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des El«u-
tioneführers Herin Iranz Ioanz vou
Grundelhof dle Mlt dle^gtiichlllchim Ve«
scheide vom l4 . Fcorua^ l. H., H. 276,
auf den 1. I u U angeordnete dritte Real«
ftilbietung :er dcm ^ojci ltrl i ian m Stu«
benz glhürigeli Realil lt Urb.«)ir. 134 und
135 aä Herrschajt Sltllch Feldamt aus den

9. S e p t e m b e r 1 8 7 5 .
vormittag« 9 Uhr, « i t dew vorigen An«
hang« übertragen norden.

K. l . «ezirlsgoichl Sittich, am 20flen
Iul« 1875.

Dritte executive Feilbietung.
Bon dlm l. l . Hezirl«^erlchtc gelnrlz

wlrd hiemil oelamtt gemacht:
<L« sei über Elnoetslanonis des Efe«

cutlonssührer« Herrn Amon Domladli
von Feistriz und des Eftcuten »nton
Viöli von Verce Nr. 10 dle mit dem
Bescheide vom 19. gebruar 1875, Zahl
1771, auf dln 0. IuU und 6. ckuguft
1875 angeordnete «fec. Fiilbietung der
dem sfeculen gehürigen, im Grundbuche
der Herrschaft Gutenegg sub Urb.«Nr. 17
varlommenticn Realitül mtt dem Gtlsatze
als abgehallen erkürt »orben. daß es be»
der auf den

7. S e p t e m b e r 1 8 7 5
angeordneten dritten «fec. F«ilbi«tuna zu
verbleiben habe.

l l . l. Bezirksgericht Felsttiz, am 22sten
I u n ! 1875.

(2578—1) Nr. 4594.

Erecutive
Realitäten»Verfteigerung<

Pom l. t. städt..deleg. Veznlsgerichl«
in Laibach »ird belannt gemacht:

Es sei üder Ansuchen des Jakob Gre-
gorin, durch Dr . Sajooic, die efec. Blr<
steigerung der dcm Iostf Ianlovic von
Grezovic Nr. 34 gehörigen, gerichtlich auf
5335 ft. 75 kr. geschützten, im Grundbuche
der maglftratlich«n sozarj«« Gi l t , »ub
«ct f . . Nr. 66, k m . I , toi. 305 oorlom-
Mtnden Realität pcto. 250 si. sammt iän«
hang bewilligt und hiezu drei Ftilblttungs-
Tagsatzungen und z«ar die «lst« auf den

1. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

2. O l t o d e r
und dle dritte auf den

3. November 1 8 7 5 ,
jedesmal oormulags von 10 bis 12 Uhr,
im «mtSaebüudt. deutsche Gasse Nr. 1»0,
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfaüdrealilül bei der lrsttn und zweiten
ßeilblltung nur um oder über dem Schütz«
ungbwerlh, bei der dritten aber auch unter
demselben hmtangegeben werd«» »ird.

Die Licitalion«bedingnisse, wonach ins«
besondere jeder militant vor gemachtem
»nbote ein lOperz. Vadium zu Handen
d«r Licitatlonscommission zu erllgcn h«t,
sowie das Schähnngeprolok«« und der
Grundbuchseftract lönnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städt..deleg. Vez,ll«gericht iiai-
bach, am 6 Ju l i lK75. ^
( 2 4 7 1 - 1 ) Nr. 5675

Ettlnlioe
Realitäten.VerfteinelUUss.

B « « l. t. sladl..d«ltg. Vezirlsgerlchte
Rudolfswetth wird bekannt gkwacht:

Ls sei über »nsuch«« der l. k. s'nanz«
procuratur in Vertretung des hohen »erar«
und Grundentlaftungsfondes zur Herein«
bringung der Steuer« und Vrundentla«
ftungsrüch'tünde die «fec. Verft«iH««»g
nachstehender Realitäten, als:

1. der dem Joses Cesar bezw. Fran,
Krinc in Orlloc gehörigen, gerichtlich auf
1064 fi. geschätzten Realuü, »<l Grün»,
buch Hopfenbach Urb..Rr. 49 pcw. »ttß st.
26 lr. sammt >nhang;

2. der dm Unbreas Krißc von Sella
bei Ul'terthurn gehüri^cu, gelichtlich auf
1374 st. geschätzten Realität aä Grund«
buch Hinbdt Rctf . .Nr.81 pclo. 206 fi.
4 0 ' / , lr. sammt Anhang; uud

3. der dcm Johann und Anna I e ^
man von Lotschna gehörigen, uenchtlich
auf 810 fi. geschützten Realilüt a<1 Grund-
buch Stadtglll Nudolfswe.th Rclf.«Nr.
5?/ l pcto. 134 fi. 13' / , lr. sammt Anhang
bewilliget und hiezu brci F^ilbiltungs»
Tagsatzungen, und zwar für allcblnann»
ten Realilülln dit erfte auf den

6. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

7. O k t o b e r
und dle dritte auf den

5. N o v e m b e r 1 8 7 5 ,

jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr,
,n hierortio.er Gerichtstag zlei mit de«
»nhange angeordnet, daß die Psanoreali-
täteu bli dcr ersten und zweiten Fcilbie-
lung nur um oder über dem SchatzuugS«
werth, bei der dritten aber auch unllr
demselben hintangegeben werden.

Die Kicitationsbedinglnsse, wornach
insbesondere jeder Licitutt em 10 ' / . Va»
dium zu Handen der Licitatiollscommission
zu erlegen hat, sowie das Schahungepro-
tololl und der Orundbuchstftracl lünntn
in der diesgerichtlichen Registratur ein«
gesehen werden.

«. l. stüdt..belea. Vezirlsgerlcht Ru«
bolfsverth, am 18. Iun l l«?5.

(2581 3j Nr. 10341.

Reassumieruttg dritter
erecutiver Feilbietunq.

Vom l. l. stüdt..deleg. VezirlSgericht«
öaibach wird im Nachhange zum Edict«
vom 18. Dezember 1874, Z. 22337, be<
lannt gemacht:

^ Es sei über Änsuchen der k. k. Fincitiz«
5 procurotur für lkrain die dritte efeculw«

Verst,lgerunss der der Maria Druslooii
. von Lulooic Nr. 12 gehörigen, gerichtlich
, auf 610 fl. geschätzten Realllilt, Nclf «Nr.

3^2^ Lulooic, sinl.«Nr ! 8 ad ^og pcw.
96 fi. 2 3 ' / , lr. s«m«l Anhang im Reas«
sumierungswea« neuerlich bewilligt und

, hiezu die Ieilbietunge«Tagsatzung auf den

28. August 1 8 7 5 ,

, vormittag« von 10 bis 12 Uhr. i » ?mt«<
gebüude. deutsche Gasse Nr !80, mi<
dem Anhange angeordnet worden, daß di«
Pfandrealitüt bei dieser geilbietung anch
unter de« Schützungswerthe hintangegeben
»erden «<rd.

Die Acitatiorlsbedingnisse, wornalh
insbesondere jeder Vicitant vorgemachtem
Anbote ein 10 ' / , Vadium zu Handen d«

! ^»cilallonscommlssion zu erleben hat, s«
^ wle da« Schähungsplolololl und de«
. Grunbbuchseftracl ltlnne» in der diesge«
. ilchtlichen Registratur eingesehen werdm,

H. l. stüdt.«deleg. Vezirlsgericht ^ai.
. bach, am 22. Juni 1875.

l (2021—1) Nr. 1066.

Erinnerung
«n Kl tmensPldsch, unbetannten Auf.

, enthalte«, und seme unbtlannlen Erben.
Von dem l. k. V«zirl«gerichte slvnau

' »ird dun «lemens Plßsch unbelannlen
Aufenthalte« und seinen unbelannten Erben
hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diese«
Gerichte Johann Plssch von Ratjchach.
Gahnwüchter zu Wechenfel« o,e Klage auj
Elsitzung der un Grundbuche der Herr.
schasl Weißensel« l»ul) Urb.«Nr. 7 l 1 vor.
kommenden Gartenrealitäl zu Ralschach
sub plzeij. 11. Zum 1875, Z. t W 6 , hier«
gerichls eingebracht, worüber zur summa«
rischen Verhandlung die Tagsahung «uj
»en

7. S e p t e m b e r 1 8 7 b ,

vormittags 9 Uhr, hiergericht« angeordnel
wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagte«
»tese«, Gerichte unbekannt und dnselb«
oillleicht aus den l. l . Erb landen »bwejent

lst. so hat man zu seiner Pettteluna un»
auf sein: Gcfahr und Kosten dcn Httt"
Josef Pil>tl.ach von Ralschach Nr. 22 al«
culäwr »a 2ctum bestellt.

Deisclbe wild hievon zu dem L''°l
verständigt, damit er allenfalls zur rcch«
ten Zeit selbst erscheine oder sich em"
andern Sachwalter bestelle und dieses
Gerichte namhaft mache, überhaupt »°
ordnungsmäßigen Wege cinschrcitc «"'
die zu seiner Velthcidigung erfllldcilW
Schritte einleiten könne, widrigen« ^>
Rechtssache mit dcm aufgcstelllen EulM
nach den Gestimmun^en der Gericht""
nung verhandelt werden und der Ge l lH
welchem es übrigens frei steht. semc Rcchl»
behelfe auch dcm benannten Curator all»
Hand zu geben, sich die aus emer V « ^
süumung entstehenden Folgen sclbft l M
messen haben wird.

K. l. Bezirksgericht sronau, au» U""
Juni 1875). ^ ^ ^ ,

(2582—3) Nr. W ^

Ncassumierung dritter ezcc
Feilbietung.

Vom l. t. ftadl.deleg. Oezirlsgtll^
^aibach wird im Anhange zum Edicts .
1^ . Februar 1875. Z. 24702, b"«^
gtmachl: ^

E« sei über Ansuchen der l. l. 3'""I
procuralur für kram die drille <l«c!»
Versteigerulig der dem stranz Kapu^ ^
der Helena Elluelinl ool> Igglaä »^
llgen, tttlichlllch auf 540 ft. g ^ l A
Realität Urb.«Nr. 236. sol. 2 ! 5 » ä ^
Ntg M o . 20 ft. 15 lr. sammt «nh°"!z<l
Neassumierunfjswege neuerlich belol ^
und hiezu dl« Felldietun^e«Tags«V^
den

28 . August 1 8 7 5 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, i w ^
gibüude. deulsche Gasse Nr. ^ 8 0 , ^
Anhange angeordnet worden, daß dit^s
realttäl b«i dirfcr Oeitbielun» au/^l»
dem Schähurgswerlhe hintangegl^
den wird. ^«t

Die ^icitatiolisbedingnisse, " ^
insbesondere jeder ^icitant vor s ^<
tem Anbote ein 10perz. vadwu» ^
den der Vicitationscommission p' .̂ »l>l
hat, sowie das Schühun>.sprotole ^
der Grundduchseftract ttnnen m >>< ^
gerichtlieben Registratur eingesehen " ^<

K. l. stüdt..deless. Gezirlsgll^
bach am 22. Juni 1875. ^

(2580—3) stt. l "

Executive ,
Nealitäten-VerstcigerM',

«om l. l . slädl.<delcg. «czi l l^
in Vaibach »ird bekannt acmo» « , ^

Es sei über Ansuchen der t, ^ ^ i ^
proculalur für Kram die ertc. « ^ ^
rung der dem Varlhelmü Msiei ^. a ß̂
blenje gehörigen, gerichtlich auf A gll>>
schätzten Realität Urb. . Nr. ^ ^ ' D '
Nr. 285 u<1 Grundbuch So l i nM^ l , , ^
N r . . ^ 2 2 l j S o n n . ^ l ' c w . ' l ^ ' ' , ^ l l t
sammt Anhang bewilligt und i<,s 0>
Feilbietungs'Tagsatzungen, "Nd
elfte auf den

28. August ,

die zweite ««s den
2 9. S e p t e m b e r

und dle dritte aus den . ^
- l " 0 t t o b e r l « ^ , 2 l l ,

jedesmal vormittags von l " ^c. ' ^
im »m<«atbüude, deutsche " "^de"-^ !>
mit dem ».change angeoldne ĉ
die Pfandnolitüt bei der erst" ^ ^ "
feilbietung nur um oder über ^ »
ungswerth. bei der drillen a " ^ ^ i ^
demselben hinlaligegebcr, »«' ^ ^s« ^

Die V!c1tationebedinan'<,e, ^ « « ^
besondere jeder i>icitant o " ^ ,
Anbote ein lOperz. V « d ' ^ ^ ' ^
der Vlcitatwnscommiss'on i " « u " ° ^
so wie das Schüßungeprolo ^^ .
Vrundbuchseftract

K. k. l«dt..delea. « "
dach, am 2. Hull 1ö7b.
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M<j__,) Nr. 3844.

UebettragttNss
dritter exec. Feilbietunss.

Von dem l. l. Vczirssgerichte Krain-
w g wird mit Vczug auf das Edict vom
4-Fcbruar 1875, Z. 62«, bekannt gc-
"°cht. daß die in der Liecutionssachc des
verrn Wenzel Hauila, dl»rch Dr . iMcn.
imger von Krainburg, gcgcn Gcorg Mar»
l»dc von Kamm! r.ot.0. 9!) st. <.. ̂ . o. auf
°"2S. Jul i l. l^. an«cordnete dritte Feil-
vltlung der dem (öfecutcn zustehend c,- Vc-
'Mchte und ssahrnissc auf den
. 9. S e p t e m b e r l. I ,
^ l> Uhr, im Orte der 3ical,tät von
«tnloivegtn übertrageli wurde
... K f. Vezirlog^richt Kraindurg, am

^ ' ^ -I) A-, ^867.

Zweite ezec. Feilbietung.
Mit Gezus, auf d..v lödicl von I6len

'«"" 1-i?5, i;. 2211. wird ?,, s.t.
°°» dle erste auf den I I . -«»!, .5
Mnlknelt sscilbictung der Uebernahme.,
. l>'h' und <ü!«c>'elhl!ln l̂cchtc des 3o-
^ Toman von Sletndüchcl auf d<c
^ " t l , . „nd Hllmm ' ic Dinstag
"° Donnerstag dcr '̂cchtüwoche

^'° 'uf den t^rzp!^ l , l . 2, Nr 3? des
"^.'duches Slc»,Eichel al« al ehalten
" l i l t wurde, und daß sonach am
. ! I. S e p t e m b e r 1 8 7 5
" zweile», ^cilbietuig hlcrgerichl« °e-
'Wltln Vlrd.
<» H. ̂  -̂ Bezirksgericht Radmannsdolf,

^ ^ ^ 7 ) ^s . 2«.»ft.

^ l>lcl1lttVs
^kalltütctt'Verslei^r'^^q.
l»^^°'l l, s, Vc^r^oer',^^ .'ch

ht^ ^^ !c> >!l' A i. chen der t. l . Finanz.
^ !^ur die lsecutioe Vcutelgerur,« der
w H l sosll von - ' ' < " .
i < n ^ "us 2lO7 1' , . lat
»il^^buche dt^ Her, jchaft Scnojclsch
Fl,/H -'^il. l',5 bewiU>i»< und hlezu dre«
llfll«I^.Tagsatzungc», und zw«tt die

"l ben
öle.^.. l 5 . S e p t e m b e r ,

" l i t t auj du,
l l l . ^ . 16. O l l v b c r

" drille au, dcn
ltb«... , ' November l >>75,
^lllck, " "m i t t ag von 10 bis 12 Uh,, im
b°td?n »°^t ' " ' l ^ " ^t'latze angcordnct
^titen ̂  ^'^ ^tal i lg l bc, dcr ersten und
tzchz. "tilbielung nur um oder üb« dun
<g'"^e»verth, bei dcr dril ln, Heilble.
zl<l^ ^ auch unlcr demsclt'el, gcgcn so«
lvltb. Mahlung hi»la>'yezel,«n »erder

^btson. ^ülallousbedingnisst. worn ach

^ x,"bctc c.n 10 ' . . ^ .^
ltgll, h.,^. ^'cilafionscommisjion zu er»
"tll> b^ ' sowie da« schahul'sleptololol^
°>ez^,^lundbuch«tjlrllct sonnen in dt,
^ e n / ' ^ l " NlilisttLl^l tiu^seh«

^H» ' l i i^^l«ss«rlcht Senoselsch, all

" btlan,. ""'lle«er«cht« Senojcl,ä
, <i«l,i " ' "mach. :

?>ra ' . " ""l"«l»t" der l. l . ftmanz

,'">«ll und ""^°n,Mll,d<!' R«al,lat be
""»t l i . . « 7 " " dlli ^cllbilluntts.Tag

. " 7 >war die etsle «uf den

^ " t l ^ ^ « P l e m b e r .

^dle^^tober

' ! Ü > l ^ ° " e m b e r 1875,

H > ' ° ' ' « e ^ " ^ ' " " s « ^ '«it der
^ < > bei ^ . ^ ' " ° > d c l i , ^ ß d . c Pfand

'"dl " " " " " ^ >""ll de«r
""»««eben »llden wild.

Die^lcitationsbedingnifse, wornach ins-
befondcrl jeder Militant vor fteniachtem
Anbote ein 10"/, Padiun, zu Handen dcr
pililatiol'Scommission zu erlegen hat, jo
wie das SchatzungSprotoloU und der
Orulidbuchstflract lonlien »u der dlesge«
richllichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Vcziltsgericht Senoselsch, am
16. Juli I^7:i.

^ Executive
.^calitütclll-^clftci^eruttlj.

Vom l. l . OlzirlSgcrichte Scnofttsch
wird belannt gemuchl:

, Es sci übcr <lnsuchcn dcr l. l . Finanz«
procualur die «f«c. ljlilbictung dcr dem
Thomas nun Michael Gruden von S l
Michel ßtyo.lgen, gerichtlich auf 106^> fi.

,^efchatztcll Realität im Grundbuche der
^Hlllfchuft «uln^ »ui> I l lb. ' i is . >36 dĉ
wiU^l iuu hltlu dtc« ^ei lvict l l l^e^ag-
satzungen, uud z»ar die ,rfte auf den

I b . S e p l e m l ' e i ,
die zwllte auf dcn

16. O k t o b e r
und die dlille aus dcn

17. v iovc l» dcr 1^75,,
jldcSmal volmittags von iObi« 12 Uhr,
m dci Gerichlslanzlcl mit dem Anhange
ungeordnet worden, daß die Realität bei
der crslen und zweiten Fcilbieluna. nur um
oder über dem Schätzungswert!), bei der
drillen abir auch unler demsclbtn hint-
>.:,gc;cbc^ wclden wird.

Die ^lcitatiol'^cdwsmissc, wornach lns-
' ^csoribe:̂  jedc> ! vor «emachieni
. Nl<l?lc eil! 1' «blum zu hauocl!

dc: ^icltlll! ,l zu cl^ijen hat,
s?>"'' ^ prolololl und der
" rn in dir dies«

> 5- l . . . . ^ .
16. I l i l 1^?l,.

' (26ltt—1) Nr. 2^72.

^zccutive
! Realitätl'N'Velfteisselttllst.
' Vom l. l. Oczillsgtllchtc zu Vacl wild
e bclannt gcmachl:

<äs sei über Alisuchcn dtS
Pantar in srainburg tie ezec. ^- „ .
>un« del dem Johann Zestnar in Safniz
gehbligil», gcrichllich auf.AXXl fl. «eschütz«
lcu, <l7. <^>undbuch< dcr Herrschasl Vact
l»nl) N 7 vortommcnden,

' zu ^ , , „ nden HausrealUül
l famlul An, und Zunlhbr wegen schnldi-
> gcn 5)^9 fl bewilligt und hirzu drei ^eil«
' bietunftö«Tagiatzungcn, und zwar d»« erjle
' aus den

10. S e p t e m b e r ,
' die zweite auf den

14. O l t o b e r .
l »nd dic dtiltle auf den

18. N o v e m b e r 1 8 7 5 ,
i jcdcemal vormittag« von 10 bi«12Uhr,
' in Eafniz Nr. 31 mit dem Anhange an-
^ georduct worden, daß ? ' drealilal
l bei der ersten und zweitc. ^ng nur
n um oder über dcm Schahungewcrthc bei

der drillen aber auch unter dcmfclben hint»
l» angegeben werden wild.
^ Die i.'icitation«bcdll'g!!isjl, worriach ms»

befoudere jcdlt V^llünl oor geluachle«
snbole ein 10°/, Badium zu himdcu del
VicilationSs?""""''"" " i cllegen hat, so«

. n»le das olololl und der
h Grundbult i<gc-

richtl'chll, ^ c,cn.
. K. l. BezlllsMlchl ^ack, »m H l»
-. "l st I^7s'.

>,^ ! l — I ) Nr. 26Z2.

l! ^rccutive Fcilbictullg.
« dem l. l. <t)«zllles«l,chle Ober«
'̂ lal^ullj wlrd hie»it bclalint gemacht:

<i5 fei Über da? w'snchen der Bor«
uumdschaft dci m ^en Andrea«
^encnä i schcn Pup.^.. ,, ...»ch Mar i« ^ l
n»tö,i von Obtllaibach,lltaen <löcolgl>glll
vl . « Bergleitd
»l ^ ^iO. schuldisc,

s, ' ^s l . /^ z l i . o >läj. c. ». c. »n die efecu
m llvc c>si " " ' . ... . . .7„n^ der dem letz
>' lern > , bbuche dcr Herr
e« s5 -

i- An» und Zuglhor im aeüchllich elhobene
j Schützungswerlye d«n 4V00 ft. ». » . 9<

willigt uud zur Vornahme derselben die
cfcc. fttilbietungs-Togsahungen auf den

I b . S e p t e m b e r ,
aus den

16 . O l t o b e r
und auf den

24. N o v e m b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittag« U Uhr, hlergerichts
mit dem Anhange bestimmt worden, baß
die feilzubietende Realität nur bei der letz»
ten Klllbillung auch unter dem Schätzung«-
werlhe an den Meistbietenden hintange-
gcbcn wclde.

Da« SchÜhnngSplotololl, der Grund-
buchStllracl mit» die ^icilallonSbebingnisse
lvnnen bei diese» Gerichte in den ge-
wdhnlichcn AmlSstundcn eingefehen werden.

K. l. Vezirl«gcricht Oberlaibach, «un
7. Mai 1^7ü.

(2623—1) Nr. 4 1 ^ .

3lcassumiciuug dritter cxcc.
Fcilbictung.

Von dc« l. l. Vczill«iillichll Sittich
wird hilmit hicmil belannt gemacht:

(̂ » jci über Ansuchen der l . l . Finanz-
procuratur uc»m. dcs hohen Aerar« gegen
Michael 6 i j von Temeniz pct.0. 326 ft.
die n»it dem vescheide vom 8. August
1«74, Z. 2563, aus den K. Ollobcr 1,̂ 74
«wgeordncts, mil dc» Bescheide von 2ttlen
blplember 1874, Z 31^)1, siftierle dritte
exec. Fcilbieturig dcr dem Michail 6ej
czehilriqen Realität Urb.-Nr. 107 »<i Herr-
jchajl Sittich de» Temenizamte« i n Rens»
fumicruligswege auf den

16. S e p t e m b e r 1 t t 7 b ,
vormittac,« '.1 Uhr, mit dem vorigen An-
hangc angeoidnet worden.

K. l . OczirlSgericht Sittich, am ülen
Dcltinber 1d7^.

l j Nr. ^ 7 S .

Dicuerlichc Tagsatzung.
Von dcm l. l . <ittcz,ll«^ctlchtt «del.

berg wltd lund gemach«, daß in der Gfc.
lullonssache der grau Z5ranzi«la Visich
ron Adelnder«, durch Herin Dr. Deu,
Olsten Malthau« M»«le von Slavina zur
Bornuhmc die mit dem Bescheide vom
s> 5 . : mber 1^7.i, H. 9161, auf den

,z 1874 angevldnel ae»cscne und
lui^!,, i!>l«tlte dritte es«. 7: ' ss
gcgnclifchen Ncalitill Urb.
lcrlabor und der zweiten ezec. M o l . ' ^ t i l '
bitlulig per Î 'O ft. V7 l i . dic neuerliche
Tagsatzung auf den

I b . September 1 5 ? b
mit Vcibchall dc« Ortc«, der Stunde
und dcm vorigen Anhangt angeordnet
worden ist.

K. l . Vczirl«gerlchl «deleberg, am
12. Viai 1875,.

( 2 i ^ ' Nr. 10454.

Executive
Rcalitaten-^elfteittMlllq.

vom l. l. stHdl.'dllsa. Vsnrl«gtllch»r
^aibach w»rd bclannl

Oe sci l»ber N.,, . .^. , t»e« Anton
Sll lel^r v«> <5crooo die exec. Verftei-
gerung der dem Martin Ierom von Pod»
gorira bei S l . Georgen nchdii^l:. i l lnHl
lich ans 1bb4ss. geschd
Nr. 51 kli Oulenfllb l...... ...^ . i . . .̂ .
ssleichc vom 2. Februar 1856, Z 1774,
schald^en!<»> " ' u»tAnhc>l
und l)lcz» dn ,lllng«»2u,
unl» zwar die erste auf den

28. August ,
dic zweite auf de»

2'.1. Gep tember
und die dritte ouf den

3(1. O l t o b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal oonnitl»«« von 9 bi« 12 Uhr,
hiclgerichi« m,l dc« Alch«»ß« «nßeorbnel
Vvlden, dap ind«H«Ut»l bei der
llften und > .leNblet»»« »,t u«

> oder ilver dem ivcdiltzun^«werth, bei der
. dlltleu cwer auch unter dtwjelbe« hwtan-
> ac^ebtl' »erden wild.

l sl^ 5« llttilant W« znnachtc»
em I^perc. Vadium zu Handen

- , l . >".t<Uion«commlsf!on zu erltgen hat,
- jowie d»« SchützungOprolololl und dn

mdbuch«lstlacl löoncn m dcr diesHt'
>̂̂ >chtl, Vl!.,!s:iu!.!i sü^lschen »erd«n.

n «. l. sl, f l icht l!u».

(2605—1) Nr. 346b.

3lcll(ltation.
Von l. l . OezirlSgerichtc Tschernembl

wirb hiemit bekannt gemacht:
2« sei über Ansuchen be» Georg Fu-

gina von Tschöplach Nr. 14 die Viel,ci-
tation der von Katharina Maurin au«
Wimol Nr. 23 im Eiecutionswege er-
standenen auf Iaharm Maurin von W l -
mol vergewilhsten, im Grnndbuehc der Herr-
schaft Polland «ud Rctf -Nr. 36^/,, tx.m. I ,
lvi. 53 vorkommenden, gerichtlich auf 185 fi.
zcschähten Realitüt wegen Nichlzuhaltung
brr ^icillllionebedlngnisfe auf Gefahr und
Kosten der füumigen ltrftehcrln bewilliget
und zu deren Vornahme eioe einzige T»G-
sahung auf den

1 1 . S e p t e m b e r 1
vormittag« um 9 Uhr, hiergrrm)'«' n u
!»cm Veisahe angeordnet worden, bah hie-
?ci obige Realität auch unler ihrem Schü-
^utigswcltb^ di7!!2nat2cl,cn werden wird.

Die ^se, wornach
Insbefondtlr jcdri ^ l i i i i lunnt ein 20"/ ,
Badium zu ^erichtshanbrn vor gemachte«
Unvote zu erlegen hat, der Grundbuchs-
extract und da« SchätznnsspwtVtoll l tmn»
in den gewöhnlichen Nml«ftunden »on de«
llaufiustigen eingesehen werden.

lt. l. Vezirl«gerlcht Tjcherncmbl, a«
25. 3uni 1875.

(2562—2) 5 2.

Vrecutwe
Ncalitätcn Versteigerung.

Bom l. l. stildt.'deleg. Vezirlsgerlchle
in ^aibach wird belannt gemacht:

l is sci iiber Ansuchender l. l ^ - —
procurawr für Krain die crec ^
rlma. drr dcm Johann i i i lel j in <ti»tzl«l
qrb^' isn. a'riHtl'cll anf 51?f N. 8<?^.

und hiezu drei Icilbietungs'Hech'
latzuogen, und zw«r die erste aus den

2 k. A u g u s t ,
die zweite aus den X

2 9. S e p l e m b e r
und die dritte auf den

30 . O l t o b e r 1 8 7 5 ,
iedeßmal oorwlttaa« von 9 bi« 12 Ubl.
in der dieegerichtlichen A»»t«lal!
dem Anhange angeordnet »orben, l,«^ „»«A
Vfandrealitzl bei dcr ersten und zweiUM
Feillvctung nur um oder über dcm SchlH«
unßswrrlh, bei der dritten aber »uch unttt
demselben hlntangegebeu »erden »ird.

Die ^icitHlion«bevinKMisse, »ornach
insbtsondere jed<r i<icit«mt v»r ßem«cht«»
Andotr ein lOperz. V»dw» zu honb«
der ^icilationecommisfion zu erleben h«l,
sowie da« Schützu»g«prol«toU und d«
Oru«bb»ch«eftr«»ct tonnen in der die«g»«
richtUch» st«^ftT«t«lr emgcfttz«» »nde».

K.».ftl»dt -delea. Ve,irk«gericht ?a»bach,
am ,"/», ^uni 1^75.

, . , ^';..".) Nr iX>1.

(5rccutive Feilbictung.
Von dem l. l. Oezirt«gerichte Groß-

1 / l hiculil belllnnl ze»«cht:
l übn da« Ansuchen des Anton

^ vc>n Poniwe gc^en Iranzisl»
n.^..i von lklellilolschllil wlgcn jc! '
141 st. b. W. c. 8 <> in dic ell

'cm lctzllli! ^tho-
.„^ . ^ ^. ^ Aun t ; . " . ^^

tx)M. V, lol . 14b, «cts.. Nr. n
Nr. 32^, l n gerichtlich erhobenen Vnza-
tzungewcrthc von ^ 1 fi. 0. W. «t»Wl«t
und zur Vos«»t»«ne derselbn» die Ketlbie-
tnng«'2 agsatzungen aus den

4 S e p t e m b e r ,
»us den

2. O l l o b e l
und auf den

6. N o v e m b e r 1«?'»
jedesmal vormitlaS« um 10 !
ye« Aml«locale » i l dc» Anhu"«'
wvrden, daß die jei^ubleleude « l i
bei bei letzten fteilbiet«»« «uch «um buu
Schätz, »ws'lde a» dn» MlifUxetend»
hinlai ^n-

T u< ^»u^. . . tjsprolololl, der Orunb-
buchscftral-t und dic V,cilalionebedMMssl
können bei diesem Gerichte in den gc-
wbhnlichcn Amleftunben eingeiehen werden.

«. l. Vezirlsyerlcht Olvhl«1chiz, «u»
26. Ftbru»! 1V?b.
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Ein Professor
der hiesig unterrichtet ii

W plit̂ ülilcitfr, ~*g
tie t»crlüulidj*tc» uufc ÖaurrbaflOUa, so auiii
airAtüitrw »rcuAe unfc «d)Uifiertoarcti a -
$tuöt biUu$ Kit »tclcn Rainen

Harl Süßlcidjt,
f. f. fcottoloffet, (2651) 1»—5

CwWatt, tyntiiqaift It. I, OÜK.

Eisenmöbel-Fatrik!
, von Reirtnrti & Comp. hi Wt«n, I I I . Marxer-

n f l i i i i i ' 1 7 i t : , i ! , h l i >,ii V. 3 i i t f i . i t 1 ' r t M H -

i > • . e n .

Ein Plllkticant,
welder dilrck» l3nqe?e^Zeit i n emer ^mischt»

Vlt

tci> ud Sammlung crlur^cillcher

Mauutactulwaren-Gcschijste
alls d i e s i g e m ^ ! " ' l >^,in ^nioizulommen.
^N» ' l ^ üütrr ^ ^Nl lvn««»-
l l u r e u u i l l ^ ib^. . : . ,^ . . . , , '<.><>.)

Tampflejjel
zu verkaufen.

Ein gcgrilwävtig noch im Vetiiebe befind»
licher, ss«t erlialttiler

auf 4 Atmosphären geprüft, ist k i l l i i '>» «i»
lau sen bei , ,',

HAIierc FHeli^eliule

M n n u . FRÄNKENBERß
iSai'hsfii.i

Ausführliche Prospectediiirh die Direction,
w ĵ>4n« d^^ fnrim IS. Oktobw. 2 Freier Torunterricht.

Verkauf !
der Sauertrunn-Quellen, Bad- und \

Trink-Anstalt zu Vellach in J
Kärnten. j

der 8cböiuit«a uul ronant 1 Stunden von "
der SütThahnsfation Ki. L ni« der pro- 4
J'« 'I i
K ,r I
denu ."• Jü lü«u tO'fccli<iiiUt, y.uuii-iai '* 4
plex Ton unft»fähr 10O Jochsn i ^

§>•• - t
i i v i ..,,;*.,;. . , , . ]
• i " . i M t l . , . . . , • ! . ; , . • . . t I

. htuiigssttickcn, v»irU im Wege i

.ilemhcr 187ß J
vmi 11 12 rin- | Bezirksgerichte» K*ppel « KÄralen I
nntiT p')Ti«*fiv'iMi verfta«MCt wwilen. J

O * r .•!••» . t crAct 2OUMM» I I . — Die FVilVie- 1
taj»g|b«4ifi0HMe mit tier gewuieo Bewh I
/ticJmissc do8 MnbjUrffl kennen b*i den r J
Kanriei , %
Gmt*T i

«̂ I(**"! (»2«) :»-a 1

"'Pferde-Licitation.
Humstag den H l . August <^»<ä, s um 10 Uhr,

?ird am IührUlllklsplahe .in Lailmch I « v e n s s f t ,
^ s , ' . » , n . ^ . . ^ ' v " 15 Jahr alt, 1 5 ' ^ >a s',>,4 .^ilcidnldcr N<isse,

ln < 1 gleich bare Pc !, wozu Kauflustige
,u njch^nlen yiemtt ein^elclden werden.

Selo bei Laidach. den 12. 3luqu,i i^<.^.

K. k. Slaatg-gcngstcndepol Fllilllpostcn Zclo.

Curatolöbcstcllunq.
Vo» l. l. Vezirfsgerichte Kra nburg

wird den unbelann<«n 3ircht<»nachfolgcrn
des Ialob K?rn h'emit eri imrl, daß der
in der Hfeculionssach« des Mnlyiae »oas
v«n Halcg, d -̂ ^^ Mtl i^nglr von
Hrainbulg, ^ > l̂!f( Nilman von
Otxrfetml, iv<
Ie«lo twn lb ^ .

Ne«l!«l,nfm«fsnl,^ercici:k
d, I . . < ^ 4 ^ , l»sm ihne"

^ - ... ^ « , . . . . . ^ ,..^...^it wurde.

2^ ^ ^ V«irlsacricht lllainburg. am

<2öN—3) Nr. 3 ^ 6 .

Vom l. f. ^c^tteqcllchte Klambu'ss
wird den pnblla»n<m «tchlenachfol^il'
nach IallO H«llen v»n Kralndurq und
^tonhard Schujchnik hi«»,t e, .h
d'< iu er ^ltcullnntfnchc ö . us
Oollllb o«n S l . G«orß«n. durch Dr S ^
jooic von Umbach «,qen dic Bell^hmasst
oer giau M « i a Echustlrsch.h in »rain.

' —' ' - Vlllatzc«! ' a-
Hltz vo» d^ , fl.

c. >j. c. t!g^n»,«ncn sie«»llnlo,llulisssbe,
schl.de oem U Juli d. I . . Z. 3 4 ^ . dem
itllltn zu» cur»tor zö ^ctu« b«st,llten
Herrn Dr . Men,in»er zuaeslelll »urde.

K. l. Gezütsgelichl Kralnburg, am
27. Ju l i 1875.

(2530—2) Nr. 523.

E d i c t .
Vom t. l, Gezillögenchte Kronau

wird betannt qemachl:
Es sei Maria Koiir, HilblerSgatlin

von Kronau HS.«Nr. 28, am 4. Vlai
18I9 ohne Testament verstorben und es
haben unter anderen ihre Söhne Josef,
Gregor und Johann l toi i r als Erben
einzutreten.

Da dem Gerichte der Aufenthalt diescr
Eiben unbclanrit ist, so werden dieselben
aufgefordert, sich

b i n n e n E i n e m J a h r e
von dem unten gesetzten Tage an b«i
diesem Gerichte zu melden und die Erbs«
erllärung anzubringen, widrigen« die Ver-
lassenschaft mit dem für sie aufgestellten
Euralor Andreas Herne von Kronau Nr.
26 obgthandelt we,den wüidt.

K. l. Vezirl«gericht Kronau, am
24. Juni 1975.

25)76—3) Nr. 10120.

Neassumicrullg execution
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. stüdt.'deleg. Vezirlsgenchlc
Malbuch wird bekannt yemachl:

Es sei über Nlisuchcn des Dr. Karl
»h.klt als Etssionär de« Anton Masil
die Reasfumiccunss der mit dem Gescheide
vom 24. Juli 1«73. Z. 10710, auf den
20, September 1A73 angeordnet genxst'
neu und sisticrten drillen tfec. Feilbietung
der dem Anton Dcrglin in Kanitschc ge«
hllrlgen, laut SchätzungsprolofolleS <1e
l^o«. 16. Oktober 1^54, Z. 12216. aus
5226 fl. 20 kr. 6. M . oder l>4^7 fl. 65 kr.
0. V . belvcrtheten Realitilt Rctf..Nc, 44(l
^<I Zobelsbera zur Einbringung der For«
dcrung per 525 f l . sammt Anhang, be»
williget und hiezu die Feilbictungs.Tag»
sahuus auj den

88. Augus t 1 8 7 5 ,

vormittag« von 9b<« I li Uhr, hillgirichts
:.il dem Anhange übertragen »orben, d»h
die Pfanorcalilüt bei dieser Hcildietung auch
unt« dem Schätzungswerts« hinlangegebeu
weroen wird.

Die Kicitationsbedlnssnisse, »ornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Allbote ein 10' / , Padium zu Handen de?
^lcitationSlommlssion zu erlegen hat, so
wie da« Gchühungsprolololl und der
Hlundouchstflratt lbnnen in oer dieSge-
richtlichtn Registratur emgesehen werben

K. l stildt. deleq. V«zirk«gericht Vai«
ba<b. <"„ 2><. Iun< 1875.

Orecutive
RcalitateN'Vl rsteî erunss.

Vom l . l. Vcjirttgerichte RarmannS-
«orf wlrd bekannt gemacht:

<ö« s<i über Ansuchen de« Johann
! c>n Z^treeno, als Vormund der

. .ri^en Maria Golob von Pogel
jch>z. d,e efec. Versteigerung der dem Josef
<Äolob von Pogelschiz Nr. 33 gchtirigen,
gerichll'ch auf f)2! f l . ges<tahlrn, im

! clsl Madn,alined0lf
, uilommenden Nca^

lllät b«w,U g t und hiezu drei Keilbit'
l^ngs-Tag ayungen, und zwar die «sie auf
den

2. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

2. O k t o b e r
und die drille auf den

3. N o v e m b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal oormitlags von 9 bls 12 Uhr,
in loco der Reulllal zu Poa/lschiz mil d<m
«nhange angeorlnet woroen, dah b«e
^fandrealllüt be» der erften und zweiten
,jettb»elung nur um over uber dem Sa,ü«
tzungslvcrty, be« der drillen aber auch unter
dtNjllvlN hmtangegeven »erden wnö.

Die ^«c<tatl0l,etec"ngnisse, «ornach
lnsbesond«« jeder ^icttanl vor gemachtem
M'bole «in 10"/^ Vadium zu Handen der
Vlcltallonscommission zu «riegln hat, so
wie das Schatzuug«protol,U und der
Orundbuchseftract lvnnen in d«r diesge.
clchtllchttl Registratur eingesehen wtldcn.

K. l . Oezltlsgerichl Radmannsdors.
am 23. Ju l i 1875.

(2587—2) Nr. 1lM.

Dritte exec. Feilbietung.
« 0 « l. t. Bezirksgerichte Neun»ar0l

wird bekannt gemacht:
Es werden über das vom E l ^

tionSführer Karl Feuerlein von Slu>l»ar!.
durch Herrn Dr . Tajooic, einvcrslai'dlicl
mit dem Efeculen Josef Peharz von Neu
marltl eingebrachte Ansuchen, die mil dice
gerichtlichem Edicte vom 25. Mai 1875,
Z. 1079, auf den 4. August und 4. Sep'
tembcr l. I . angeoldiielln zwei elften 3^ '
bielungcn der Realitäten, Hrunob-Al
1162, 1182 und 1247, Urb.-Nr. >'! M
64/b, 20? und 18/b »ä Herrschaft W '
marltl mit dem Beisätze für abgethan tl-
klart worden, daß es lediglich bei del
drillen auf den

5. O k t o b e r 187 ,

angeordneten steilbietunsi mit dcm vo>l'
gen Anhange sein. Verbleiben habe.

K. l . Vezirlsgerichl Neuwarltl, <""
30. Jul i 1875.

(2598—2) Ar. 3053.

Efccutivf
Rsalitäteli-VelsteisscrM

Vom t. l . Vezirlsgerichle i'aa« loilt
bekannt gemacht:

E« fei über Ansuchen des Herrn N ^
Peie von »ltenmatlt die exec. Acrsleiaerul'«
der de« Undrcad Mar in^t von Pudob ^
hörigen, gerichtlich auf 1615 fl. gcschclŷ
Realität sammt An. und Zugehör bclv''
ligt und hiezu drei fleilbletmige.Tagsal!^
gen, und zwar die erste auf b<5

1. Sep tember
die zweite auf den

1. O k t o b e r
und die dritte auf den

2. N o v e m b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittag« von 10 bi« 1 2 ^
in der Gerichtskanzlei mit dem « n h ^
angeordnet worden, daß die Pfandreal"
bei der ersten und zweiten sseilbietiing "^
nm oder über dem Schätzungswertsbti^
dritten Ftilbietung aber auch unter d t ^
den hintan gtnewn »efven »ird ^,

Die Ncitlltionstiedlngmssc. n < ^
insbesondere jeder licitant vo,
«nbote ein 10 ' / , Vadium zu ^ . ^
^!citalionscomm,ss,on zu erleben h^' '^
wie da« Schähunasprolololl û d
Grundbuch«eilracl können in der b'l I,,
lichtlichen stegistratur eingesehen ^

K. l . GeUrtsgericht ^aas, am -
«prl l ,875. ^ ^ ^

<25?9-2) Nr. » ^

Erecutive Feilbictutti!'
Vom t. l . stadt..°cleg. vezlrlss"'

l̂ aibach wird bekannt gemacht: <,̂ -
ES sei zur Einbringung del ^ ,

öcrung aus dem Etlaferllnnln>slt . fi
20. «p, i l 1875, Z 2«'<i0, p " . ̂ ' .
46 kr. und de' sfccutionstosten dlt > s
^eildietung der zugul'sttn des ^^.h<j
Pezdir, der auf dem Zranz V^d' l s ^ü
ligcn R.alliüt intabxlitllen, berc»" ^
d m eps. Pfandrechte belastete" v
ruüftUl. und zwar: ags""

») au» rem shever!ral>e 0^"" ^?
Oktober 1836 nnb der <3in<ntwoll" ^
Ulkunde vom 24. Jünner 1867, Z-
per l ! 2 fl. nnb »g„>

d ) au« dem Ablletunqsoerllasse >
8. J ä n m l 1«6<1per ^ X ) ft. b t w l l l ' ^ ^ .
werden zu deren Vo rnahme d k Tag !
gen auf den

1. S e p t e m b e r

un> auf den
1 5 . S e p t e m b e r l « 7 b , ,^

jedesmal vormittag« 9 Uhr, l ^ A ' d l "
m,l dem Anhange angeordnet ^ ,.1
daß die »enanlen ssordtrul'gel' ^,,1
zweiten glllbielung auch unlir 0 ^ , l
hun^«w«llhe an den Meistbietende»

angegeben wcldtti. ^ hie ^
I ^ " f l r a c t ^ g,

c<latl°ll5occn!^!>>,il lüNNtN ' " .^,s t'''
wohnlichen »ldtsstunden hlelge

gesehen werden. «..<f,saeli<<>^
K. l. stadt..deleg. S t z i l " ^

bach, am 23 I n l l 1«7b.
Drück und s«rla« »«» 3g»,z ,. «leln»«V «̂  8 " , r O«»»»^


